
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachten entgegen 
 
„Gott wird ein Menschenkind, damit wir Menschen 

Gotteskinder werden können!“ Das ist die Grundaussage 

vom Fest der Geburt Jesu Christi.  

Millionen Menschen auf der Welt feiern auf irgendeine 

Weise Weihnachten. Selig sind aber jene, die den Inhalt 

dieses Festes verstehen und denen es auch zu Herzen 

geht. Gott wendet sich uns zu, damit auch wir uns 

einander zuwenden. So ist der Advent auch gut geeignet, 

die Gemeinschaft in der Familie mehr zu pflegen, aus 

dem Halbkreis vor dem Fernsehgerät wieder einen Kreis 

zu machen, wo Christus die Mitte ist.  

Die Geburt Jesu ist natürlich mehr als eine 

„Zuwendung“. Christus steigt in die dunkelsten Tiefen 

unseres Menschseins hinab, damit wir wieder ins Licht 

finden. Das ist der Beginn der Erlösung.  

 

Das Kirchenjahr geht zu Ende, aber es beginnt zugleich 

wieder ein neues. Das ist der natürliche Kreislauf. Mit 

dem Advent wollen wir Gott eine Chance geben, dass Er 

auch bei uns ankommen kann, denn das Wort Advent 

heißt ja wörtlich "Ankunft". Wenn Er ankommt, dann 

kommen auch wir auf unserer Lebensreise gut an. In 

diesem Sinne allen eine gute Vorbereitung auf das 

Geburtsfest Jesu.                      

    Pfarrer Christoph Grabner  

 

 
 

Liebe Pfarrgemeinde und liebe Gäste! 
 

Ein gesegnetes und friedvolles  

Fest der Geburt unseres Erlösers  
wünschen Ihnen von Herzen  
Pfarrer Christoph Grabner  

und alle Mitarbeiter/innen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Einige Termine:  
 

Sa. 2.12. 15.00 Adventkranzweihe  
So 3.12. 10.00 Kindermesse  
Mi  6.12. 16.00 Nikolausfeier  
So. 10.12. 10.00 Messe mit einem Missionar  
  15.00 Adventsingen  
Do. 14.12. 6.00 Frührorate mit Frühstück 
So 17.12. 10.00 Messe mit einer Bläsergruppe  
So. 24.12. 10.00 Messe zum 4. Advent   
  16.00 Krippenandacht  
So. 24.12. 20.30 Christmette  
Mo. 25.12. 10.00 Hochamt zum Christtag 
Di. 26.12. 10.00 Messe mit den Ehejubilaren 
So.  31.12. 10.00 Silvestermesse  

 

  

                                                          Pfarramtliche Mitteilung!   
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Taufkinder   
 

Alexander 
Otterer  Simone und  Schmid Daniel, Elsenau  
 

Emma 
Hammer  Karl und Tina, geb. Stangl, Anger  
 

Brautpaar  
 

Patrick Puchegger und Tatjana Dorner, Sonnenhang 
 

Adventliche Termine  
 

Beichtgelegenheit ist am Fr. 1.12. um 8 Uhr, am 8.12. 

und an den Adventsonntagen ab ca. 9.40 Uhr. 

Wer die Weihnachtskommunion zu Hause bekommen 

möchte, bitte bis 2. Dez. melden (Tel. 25177). 

Die Nikolausfeier ist am 6. Dez. um 16.00 Uhr in der 

Kirche. Danke der Katholischen Frauenbewegung.  

Die Lichterrorate ist am Donnerstag, den 14. 

Dezember um 6.00 Uhr, anschl. Frühstück im Pfarrhof. 

Danke dem Liturgiekreis. 

Die Feier aller Jubilare des Jahres 2024 ist am 

Sonntag, den 1. September.  
 

Danke, Dies und Das 
 

Danke den Frauen für das Kircheschmücken zu 

Erntedank, der Landjugend für die Erntekrone und 

allen Mitwirkenden bei diesem Fest und die vielfältigen 

ehrenamtlichen Dienste im Laufe des Kirchenjahres. 

Für den Amazonas-Missionar Norbert Hohenscherer 

(1937-2018), der in seiner Jugendzeit in Schäffern die 

Schneiderlehre gemacht hat, wurde heuer am Pöllauer 

Friedhof ein Gedenkkreuz aufgestellt. 

Ab Jänner 2024 beträgt der Tarif für eine Heilige Messe 

18 Euro. Die letzte Erhöhung war schon vor über 20 

Jahren. 
 

75 Jahre beim Kirchenchor  
 

 
 

Herzliche Gratulation und Danke an  

Christine Hofer, Erna Heißenberger und Irene Wilfinger. 

 

Pfarrkalender 
 
 

So 3.12. 10.00 Kindgemäße Messe  
Mi        6.12. 16.00 Nikolausfeier in der Kirche 
Fr     8.12.  

10.00 
Mariä Empfängnis 
Pfarrgottesdienst  - Seniorenfeier  

Sa 9.12. 19.00 Rorate: Anger/Leiten/Haberl/Knolln 
So 10.12. 10.00 Messe mit Comboni-Missionar  

Pater Josef Altenburger 
  15.00 Adventsingen in der Kirche,  

 dann Punsch vom PGR   
Mi  13.12. 19.00 Monatswallfahrt in Pinggau  

mit der Gruppe Singmix  
Do 14.12. 6.00 Frührorate und Rorate  

anschl. Frühstück im Pfarrheim  
  18.30 Feierstunde der Schüler in Pinggau 
Sa  16.12. 19.00 Bußfeier  
So 17.12. 10.00 Messe mit einer Bläsergruppe  
  10.45 Sternsingerprobe  
Sa  23.12. 19.00 Rorate: Elsenau/Karnegg/Dorf/ 

Neussing mit  
Abschluss des Herbergsuchens  

So      24.12.  
 

10.00 
16.00 

4. Advent und Heiliger Abend   
Friedenslicht von Betlehem 
Adventmesse     
Krippenandacht  

  20.15 Weihnachtliche Weisen 
  20.30 Christmette  
Mo        25.12.  Geburtsfest des Herrn  
  10.00 Hochamt mit dem Kirchenchor  
Di   26.12.  Stefanitag - Tag der Ehejubilare   
  10.00 Pfarrgottesdienst  

mit den Ehepaaren mit einem 
runden oder halbrunden Jubiläum 
im Jahr 2023, anschl. Agape 

Do      28.12. 10.00 Wortgottesdienst mit Sternsingern, 
anschl. Probe und Jause  

  19.00 Nachweihnachtliche Feier  
der Mitarbeiter/innen im Gh. Jostl  

So      31.12. 10.00 Jahresschlussgottesdienst  
mit Gedenken der + des Jahres  
und Segnung der Sternsinger 

Ein gesegnetes Jahr 2024! 

    
Sternsingen am 2. und 3. Jänner 

Sa   6.1. 10.00 Sternsingermesse   
    

Vorschau auf 2024: 

 
Firmung in Dechantskirchen am Sa. 18. Mai, 10.00 

und in Vorau am So. 19. Mai, 8.30 und 10.30 
Erstkommunion am So. 26. Mai 

Jubilarefeier am So. 1. Sept.   
Ehrenamtsfest in Vorau am So. 22. September 14 Uhr. 

 



Gestaltungsvorschlag für den Hl. Abend 
 

* Wir beten ein Gesätzchen vom freudenreichen 

Rosenkranz: Den du, o Jungfrau, in Betlehem 

geboren hast oder singen den Engel des Herrn. 
 

* Das Weihnachtsevangelium wird vorgetragen  

(siehe auch Sonntagsblatt oder Lukasevangelium  

2,1-20)  
 

* Lied:  Stille Nacht, heilige Nacht (altes GL 145, 

neues GL 249) 
 

1. Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam 
wacht nur das traute, hochheilige Paar. Holder Knabe 
im lockigen Haar: Schlafe in himmlischer Ruh! 
Schlafe in himmlischer Ruh! 
2.  Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie 
lacht. Lieb´ aus deinem göttlichen Mund, da uns 
schlägt die rettende Stund´: Jesus, in deiner Geburt! 
Jesus, in deiner Geburt! 
3. Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst 
kundgemacht; durch der Engel Halleluja tönt es laut 
von fern und nah: Jesus, der Retter ist da! Jesus, der 
Retter ist da! 
 

*  Wir sprechen die Fürbitten: 

1. Wir beten für alle Menschen, dass sie in Frieden leben 
können. 

2. Wir beten für die Kranken und Einsamen, dass sie 
aufgerichtet und getröstet werden. 

3. Wir beten für alle, denen die Geburt Jesu nichts mehr 
bedeutet, dass sie einen Sinn in ihrem Leben finden. 

4. Wir beten für uns selber, dass auch wir durch 
Weihnachten wieder neu Mensch werden.   

 

* Vater unser gemeinsam beten oder singen 
 

- Abschlussgebet: Gott, wir stehen vor dem Wunder 

deiner Menschwerdung. Was damals in Betlehem 
geschah, geschieht jetzt und hier in unserer Mitte. Du 
kommst in unser Leben. Du legst dich hinein in die 
Krippe unserer Herzen, hinein in das Stroh und die 
Spreu unseres Lebens. Du kommst in unsere 
Wirklichkeit, du nimmst uns an, so wie wir sind. 
Dafür danken wir dir von Herzen. Amen. 
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Besuch unseres Bischofs  
 

Anlässlich seines Besuches im Seelsorgeraum Vorau 

war unser Diözesanbischof Wilhelm am Freitag den 

17. November 2023 in Schäffern zu Gast. Die Messe 

war so gut besucht wie an einem Sonntag. Die 

Volksschule gestaltete die Messe mit Liedern und 

Texten. Der Bischof hielt eine anschauliche Predigt, 

wie wir anhand der Tagesheiligen Gertrud unseren 

Blick auf Gott schärfen können.  
 

 
 

Nach der Messe besuchte er den Kindergarten, wo der 

Bischof seine Zeichen den Kindern erklärte: Ring, 

Schultertuch, weißes Kleid, Brustkreuz, Hirtenstab 

und Mitra. Es war für alle ein sehr herzlicher 

Vormittag, den wir wohl nie vergessen werden. 
 

 
 

Eine Anekdote, die der Bischof erzählt hat: Die 

Lehrerin fragt die Kinder, wie unser Bischof heißt. 

Ein Kind zeigt auf und sagt: „Wilhelm Krautkopf“. 

Die Lehrerin sagt: „Aber er heißt doch Krautwaschl.“ 

Das Kind: „Ja, aber meine Mama hat gesagt, ich soll 

immer schön sprechen!“  
 

„Kirchliche Seitenblicke“ 
 

Drei Wochen nach 
dem “Segen“ von 
Pfarrer Christoph 

schoss Guido 
Burgstaller wieder  
ein Traumtor für 

Rapid. 
 

 
Fotos: Elisabeth Jeitler, Karin Bartsch, Christoph Grabner. 

 



 
 
 
 

 

 
NEUES AUS DER BÜCHEREI 

 

„Die verlorene Tochter“ 
Dieser Band ist der erste einer 8-teiligen Familiensaga. 

         Mitreißend und wunderbar lädt der Roman zum Träumen  
ein und  erzählt ein Familiendrama und die Geschichte einer Liebe, 

die alle Grenzen überwindet.  
                                       I 
                                       I 

V 

 

 

 
I 
I 
V 

 

„Am Ende des Tages werden wir glücklich sein“ 
Maria und Claudia entschließen sich, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.  

    Während die eine viele kleine Schritte der Veränderung geht,  
wagt die andere den großen Sprung. 

Denn am Ende des Tages wollen sie glücklich sein! 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: Freitags von 8-10 Uhr und von 15-17 Uhr. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 
 


